
Anwendungsbereich:
	» sehr emissionsarme, faserarmierter Bodenausgleich für die 
nachfolgende Verlegung von textilen, elastischen Bodenbelä-
gen und Parkett.

	» für Schichtdicken bis 30 mm

	» im Innenbereich

Geeignet für /auf:
	» Zementestriche

	» Calciumsulfatestriche

	» trockener Beton

	» Spachtelmasse auf Spachtelmasse

	» neue Gussasphaltestriche, abgesandet

	» Fertigteilestriche

	» Magnesia- und Steinholzestriche

	» Span- und OSB-Platten, Holzdielenböden

	» Altuntergründe mit vollflächig fest anhaftenden, wasserfes-
ten Klebstoffresten

	» Warmwasser-Fußbodenheizungen

	» die Beanspruchung mit Stuhlrollen nach DIN EN 12 529 ab 1 
mm Spachteldicke

	» hohe Beanspruchung im Wohn- und Gewerbebereich

Produktvorteile / Eigenschaften:
	» guter Verlauf

	» schnell belegereif

	» faserarmiert

	» pumpfähig

UNTERGRUNDVORBEREITUNG:
DIN 18 365 beachten. Der Untergrund muss fest, tragfähig, tro-
cken, rissefrei, sauber und frei von Stoffen sein, die die Haftung 
beeinträchtigen. Untergründe mit geeigneter Grundierung vor-
streichen. Grundierung vor dem Spachteln gut trocknen lassen.

VERARBEITUNG:
1.	 20 kg Spachtelmasse mit 4,8 – 5,0 Liter Wasser anmischen. 

Kaltes Wasser in sauberen Behälter geben und Pulver unter 
kräftigem Rühren einstreuen und klumpenfrei anrühren. 
Verarbeitungszeit ca. 20 Minuten.

2.	 Spachtelmasse auf den Untergrund gießen und mit der 
Glättkelle oder einem Rakel gleichmäßig verteilen. Mög-
lichst in einem Arbeitsgang in der gewünschten Schichtdi-
cke auftragen. Mindestdicke 3 mm für Stuhlrolleneignung. 
Auf nicht saugfähigen Untergründen generell 2 - 3 mm dick 
spachteln.

Zementäre Faserspachtelmasse für Sichtdicken von 3 – 30 mm

Technische Daten:
Gebindeart Papiersack

Gebindegröße 20 kg

Lagerfähigkeit mind. 6 Monate

Wassermenge 4,8 – 5,0 Liter pro 25 kg 
Sack

Farbe hellgrau

Verbrauch ca. 1,7 kg/m²/mm 
Schichtdicke

Trocknungszeit 2 – 6 Stunden* 	
( je nach Untergrund)

Ideale Verarbeitungstemperatur 15 °C - 25 °C

Verarbeitungszeit / Topfzeit ca. 20 Minuten*

Begehbar nach 2 - 3 Stunden*

Belegreif nach 8 – 10 Stunden*

Mindestverarbeitungstemperatur 10 °C am Boden
*Bei 20 °C und 65% relative Luftfeuchte. Siehe „Belegreife“.

Belegreife:
Schichtdicke Belegreif

Textile und elastische Beläge nach 8 -10 Stunden* 	
bis 3 mm Schichtdicke

Parkett nach 16Stunden bis 3 
mm Schichtdicke

* Bei 20 °C und 65 % relativer Luftfeuchte
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Wichtige Hinweise:
	» Originalgebinde bei trockener Lagerung mindestens 6 Monate 
lagerfähig. Mit zunehmender Lagerdauer kann sich eine Verlän-
gerung im Abbinde und Trocknungsverhalten einstellen. 	
Die Eigenschaften des ausgehärteten Materials werden davon 
nicht beeinflusst. Angebrochene Gebinde sorgfältig dicht ver-
schließen und Inhalt rasch verbrauchen.

	» Am besten verarbeitbar bei 15 – 25 °C und rel. Luftfeuchte 
unter 65 %. Niedrige Temperaturen, hohe Luftfeuchte, hohe 
Schichtdicken, nicht saugfähige oder abgesperrte Untergrün-
de verzögern die Erhärtung, Trocknung und Belegreife. Hohe 
Temperaturen, niedrige Luftfeuchte und saugfähige Untergrün-
de beschleunigen die Erhärtung, Trocknung und Belegreife. Im 
Sommer kühl und trocken lagern und kaltes Wasser verwenden

	» Bei mehrschichtigem Spachteln Masse komplett trocknen las-
sen, mit geeigneter Grundierung grundieren und nach Trock-
nung Folgespachtelung aufbringen.

Arbeits- und Umweltschutz:
Enthält Zement, chromatarm nach EU-VO 1907/2006 (REACH) – 
GISCODE ZP 1. Zement reagiert mit Feuchtigkeit stark alkalisch, 
deshalb Kontakt mit Haut und Augen vermeiden, ggf. sofort 
mit Wasser spülen. Bei Hautreizung und Augenkontakt Arzt 
aufsuchen. Schutzhandschuhe tragen. Beim Anmischen Staub-
schutzmaske tragen. In erhärtetem, getrocknetem Zustand 
physiologisch und ökologisch unbedenklich. Grundvoraus-
setzungen für bestmögliche Raumluftqualität nach Bodenbe-
lagsarbeiten sind normgerechte Verlegebedingungen und gut 
durchgetrocknete Untergründe, Grundierungen und Spachtel-
massen.

Entsorgung:
Produktreste möglichst sammeln und weiter verwenden. 	
Nicht in die Kanalisation, in Gewässer oder ins Erdreich 	
gelangen lassen. Restentleerte, rieselfreie Papiergebinde 	
sind recyclingfähig.
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